
wasser auf 
neuen Wegen

Beratung
& Antrag 

Regenwasser aufnehmen, lokal speichern und bei Bedarf 

wieder abgeben – genau wie ein Schwamm. So werden Ihr 

Grundstück und Ihr Zuhause widerstandsfähiger gegenüber 

Trockenheit, Starkregen und Hitze. 

Durch die Entsiegelung von Flächen, die Begrünung von Ge-

bäuden und die Installation von Zisternen kann Wasser ver-

sickert, verdunstet und gespeichert werden. Gleichzeitig kühlt 

die Begrünung das Haus und die Umgebung, wirkt Hitzestress 

entgegen und schafft ein angenehmes Wohnklima.

Die Bremer Umwelt Beratung e.V. berät seit 1990 im Land Bremen zu 

Themen rund um Umwelt, Klimaanpassung und Wohngesundheit.

Als Ansprechpartner:innen für das landesweite Förderprogramm 

Schwammstadt der Senatorin für Umwelt, Klima und Wissenschaft 

nehmen wir Ihre Anträge entgegen und beraten Sie unabhängig zu 

den Förderbedingungen. Zudem stellen wir Informationsmaterialien

und Listen mit Fachbetrieben in Bremen und Bremerhaven bereit. 

Das Antragsformular für das Förderprogramm finden Sie unter:

www.bremer-umwelt-beratung.de/Foerderprogramme-Schwammstadt.html

Schwammstadt BremenFörderprogramm Schwammstadt

Bremer Umwelt Beratung e.V.
Birkenstraße 47/48
28195 Bremen
Tel. 0421 7070100
info@bremer-umwelt-beratung.de
www.bremer-umwelt-beratung.de

Persönlich erreichen Sie uns Montag bis Donnerstag 
zwischen 9 und 15 Uhr oder nach Vereinbarung.

Weitere Informationen zu den Themen Anpassung an den Klima-

wandel und Förderung der biologischen Vielfalt im Land Bremen 

unter klimaanpassung.bremen.de und biodiversitaet.bremen.de

Ihre Vorteile:

• 	 Finanzielle Unterstützung durch das Förderprogramm

• 	 Nutzung der Ressource Wasser und 

	 dadurch Kostenersparnis

• 	 Verbesserter Schutz des Eigentums vor 

	 klimabedingten Sachschäden

• 	 Lebenswertes Wohnumfeld 

Voraussetzungen für die Förderung: 

• 	 Antragstellung vor Baubeginn

• 	 Ihr Grundstück befindet sich in Bremen oder Bremerhaven

• 	 Es besteht keine rechtliche Verpflichtung für 

	 die beantragte Maßnahme

FÖRDERPROGRAMM SCHWAMMSTADT

Schwamm
stadt 
 fördern
BEGRÜNEN

ENTSIEGELN

WASSER NUTZEN

Förderprogramm für Förderprogramm für 
Bremen & BremerhavenBremen & Bremerhaven
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Begrünte Dächer sind optisch ansprechend und haben dar-

über hinaus auch zahlreiche weitere Vorteile. Sie speichern

Regenwasser, kühlen die Umgebung, reduzieren Lärm und 

Luftschadstoffe, verlängern die Lebensdauer der Dachab-

dichtung und schaffen wertvolle Lebensräume für Pflanzen 

und Tiere.

Gebäudefassaden bieten vor allem in dicht bebauten Berei-

chen ein großes, noch viel zu wenig genutztes Potenzial zur 

Begrünung in der Stadt. Begrünte Fassaden mit Gerüstkletter-

pflanzen schützen die Gebäudehülle vor Hitze, Witterungs-

einflüssen sowie Graffiti. Sie verbessern das Mikroklima, bin-

den mit ihrer Blattmasse Feinstaub und Stickoxide, mindern 

die Schallreflexion und können Häuser und Straßenräume 

ästhetisch aufwerten.

Auf vielen Grundstücken befinden sich befestigte Flächen, 

die als Wege, Park- oder Abstellplätze genutzt werden. Durch 

eine naturnahe Gestaltung können solche Bereiche jedoch 

zur Versickerung von Regenwasser beitragen, die Verduns-

tung fördern und neuen Lebensraum für Pflanzen und Tiere 

schaffen. Gleichzeitig helfen begrünte Flächen, das Stadt- 

klima zu verbessern und Hitzeprobleme zu verringern. 

Regenwasser oder leicht verschmutztes Abwasser („Grau-

wasser“) lässt sich sammeln und nutzen, anstatt es direkt an 

die Kanalisation verloren zu geben. Im Garten können damit 

Pflanzen bewässert werden, im Gebäude steht es für Toiletten-

spülung und Reinigungsaufgaben bereit. Grauwasser muss 

dafür aufbereitet werden – hier ist das Prinzip: Wasser zwei-

mal einsetzen. So sparen Sie wertvolles Trinkwasser, redu-

zieren die Abwasserkosten und entlasten die Kanalisation.

Gefördert wird:
•	 Neubau oder Nachrüstung mit einer Dachbegrünung 

	 ab mindestens 10 m² Fläche

 •	 Dachbegrünung mit mindestens 10 cm Aufbauhöhe 

	 oder 50 % Regenrückhalt

•	 Zuschuss bis 25 % der Kosten, 

	 höchstens 45 €/m², max. 5.000 €

•	 bei höheren Aufbauten: Zuschuss bis 30 % 

	 der Kosten, höchstens 50 €/m², max. 6.000 €

 •	 Bonus bei Dachbegrünungen mit ökologisch vielfältiger 

	 Bepflanzung bzw. Gestaltung: 5 € /m², max. 1.500 €

Gefördert wird:
•	 Neuanlage oder Nachrüstung einer Begrünung mit 

	 Gerüstkletterpflanzen ab mindestens 10 m² Wand-

	 fläche und Gesamtkosten von mindestens 250 €

•	 Zuschuss bis 50 % der Kosten, max. 5.000 €

Gefördert wird:
•	 Umwandlung von versiegelten Flächen in unversiegelte 	

	 oder wasserdurchlässig befestigte Flächen ab 20 m²

 •	 Zuschuss bis 30 % der Kosten,

	 höchstens 40 €/m², max. 5.000 €

Gefördert wird:
•	 Neuinstallation und Nachrüstung von Anlagen 

	 zur Nutzung von Regenwasser oder Grauwasser. 

•	 Regenwasser: angeschlossene Dachfläche ab 50 m²,

 	 Speichervolumen mindestens 2 m³

•	 Grauwasser: nur aus der Körperreinigung

Anlage ausschließlich für die Gartenbewässerung:

•	 Zuschuss bis 25 % der Kosten, max. 1.500 €

Anlage für Toilettenspülung und Gartenbewässerung:

•	 Zuschuss bis 40 % der Kosten, max. 5.000 €

Dach- 
begrünung

Fördermodul 1

fassaden- 
begrünung

Fördermodul 2

flächen- 
entsiegelung

Fördermodul 3

wasser-
nutzung

Fördermodul 4



klimafakten 
für bremen

Beratung
& kontakt 

• 	 Fünf der letzten zehn Jahre zählen zu den wärmsten 

	 seit Beginn der Wetteraufzeichnungen.

• 	 Die Jahresdurchschnittstemperatur ist in Bremen 

	 und Bremerhaven bereits um 1,6 °C gestiegen.

• 	 Es gibt mehr Hitzetage und längere Trockenperioden. 

• 	 Starkregen tritt immer häufiger und intensiver auf – 

	 die Kanalisation stößt immer öfter an ihre Grenzen.

• 	 Der steigende Meeresspiegel kann zu höher auf-

	 laufenden Sturmfluten führen.
 

Warum Klimaanpassung? 
Der Klimawandel ist nicht mehr vollständig aufzuhalten und

zeigt sich in Form von Hitzewellen, Trockenperioden, Stark-

regen und Sturmfluten. 

Diese Folgen stellen ein Risiko für Menschen und ihr Hab und 

Gut dar. Verschiedene Maßnahmen der Klimaanpassung 

können nicht nur vorbeugend schützen, sondern langfristig 

auch die Lebensqualität verbessern. Schon einfache und 

kostengünstige Lösungen können dazu beitragen, Wasser-

schäden zu verringern und die Hitzebelastung zu reduzieren.

Die Bremer Umwelt Beratung e.V. berät seit 1990 im Land Bremen 

zu Themen rund um Umwelt, Klimaanpassung und Wohngesund-

heit. Gerne unterstützen wir Sie bei Fragen zu einem umweltfreund-

lichen Haushalt und nachhaltigen Lebensstil.

Das Projekt „Herausforderungen begegnen, Chancen nutzen – 

Zeit für Klimaanpassung“ informiert und berät Privatpersonen, 

soziale Einrichtungen und Unternehmen im Land Bremen zu Klima-

anpassungsmaßnahmen.

KlimawandelÜber uns

Bremer Umwelt Beratung e.V.
Birkenstraße 47/48
28195 Bremen
Tel. 0421 7070100
info@bremer-umwelt-beratung.de
www.bremer-umwelt-beratung.de

Persönlich erreichen Sie uns Montag bis Donnerstag 
zwischen 9 und 15 Uhr oder nach Vereinbarung.

Besuchen Sie auch gerne eine unserer zahlreichen 
Workshops und Informationsveranstaltungen. 

KLIMAANPASSUNG

klima-
ANpassung 
beratung
STARKREGEN

TROCKENHEIT 

HITZE

Kostenlose & neutrale Beratung – Kostenlose & neutrale Beratung – 
für Privatpersonen, soziale Einrichtungen für Privatpersonen, soziale Einrichtungen 
und Unternehmenund Unternehmen Was ist Klimaanpassung?

Klimaanpassung bedeutet, mit Maßnahmen auf die bereits 

spürbaren und zukünftigen Folgen des Klimawandels zu 

reagieren. Ziel ist es, Schäden zu verringern oder sogar 

zu vermeiden.
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Gefördert durch:



•	 Häufiger auftretende und länger andauernde Hitzeperioden  

	 belasten die Gesundheit – besonders von älteren Men- 

	 schen, Kindern und Menschen mit Vorerkrankungen – und  

	 beeinträchtigen zudem die Leistungsfähigkeit sowie die  

	 Sicherheit am Arbeitsplatz. 

•	 Trockenperioden setzen Pflanzen unter Trockenstress  

	 und ausgetrocknete Böden können bei Starkregen we- 

	 niger Wasser aufnehmen, wodurch das Überflutungs-

	 risiko steigt. Außerdem sinkt der Grundwasserspiegel in  

	 Trockenperioden, während der Wasserbedarf für Trink- 

	 wasser und Bewässerung steigt.

•	 Starkregenereignisse verursachen vermehrt Überflutun- 

	 gen, die erhebliche Sach- und Gebäudeschäden nach  

	 sich ziehen und im Extremfall sogar Menschenleben ge- 

	 fährden können.

Zusätzliches hilfreiches Wissen:
Weitere Informationen zum Thema Klimaanpassung sowie 

zu den Risiken von Extremwetterereignissen und Hand-

lungsmöglichkeiten finden Sie in unserer Online-Broschüre.

Gerne beraten wir Sie, wie Sie sich, Ihr Haus und Ihr Grund-

stück auf den Klimawandel vorbereiten können. Gemeinsam 

können wir Lösungsansätze entwickeln, die mehr Sicherheit, 

Gesundheit und Lebensqualität schaffen.

Für wen ist unsere Beratung sinnvoll? 
Unsere Beratung richtet sich an Privatpersonen, soziale 

Einrichtungen und Unternehmen. Überall dort, wo Men-

schen leben, sich aufhalten oder arbeiten, ist es sinnvoll, 

frühzeitig Maßnahmen zur Klimaanpassung zu prüfen. 

Wie wir Sie unterstützen:
•	 Unsere kostenlose Beratung erfolgt telefonisch oder vor Ort. 

•	 Bei einem Rundgang durch Haus und Garten analysieren 

	 wir gemeinsam bauliche und gestalterische Ansätze. 

•	 In einem abschließenden Bericht zeigen wir konkrete 

	 Anpassungspotenziale auf, die effektiv vor Extremwetter-

	 ereignissen schützen und gleichzeitig Ihre Wohn- und 

	 Lebensqualität steigern können.

•	 Mögliche Folgeberatungen und Förderungen fassen 

	 wir für Sie zusammen und begleiten Sie bei der Um-

	 setzung der Maßnahmen. 

Vereinbaren Sie jetzt Ihren 

individuellen Beratungstermin. 

Unsere Online-Broschüre

finden Sie hier.

Es gibt zahlreiche Maßnahmen, wie Sie Ihr Grundstück 

und Gebäude schützen können. 

Beispielsweise:

•	 Dachbegrünung

•	 Sonnenschutz

•	 Entsiegelung und Begrünung

•	 Kanalinspektion

•	 Dachdämmung

Das Förderprogramm Schwammstadt der Senatorin für Um-

welt, Klima und Wissenschaft fördert Maßnahmen zur Klima-

anpassung wie Flächenentsiegelung, Dach- und Fassaden-

begrünung sowie Regen- und Grauwassernutzung im Land 

Bremen. Im Rahmen der Beratung werden passende Förder-

möglichkeiten aufgezeigt. 

vielseitige 
möglichkeiten

Aktiv werden

passende 
förderungen

Finanzielle Hilfen

risiko 
extremwetter

Sicherheit & Gesundheit

kostenlose
beratung

Unser Service
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